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Liebe Leserin, lieber Leser! 
 
 

 

Sabine Ruchlinski, 1. Vorsitzende 

München ist einerseits eine prosperierende Stadt mit 
vielen gut bezahlten Arbeitsplätzen. Andererseits  gibt 
es viele Menschen, die zum Mindestlohn von 8,84 Euro in 
der Stunde arbeiten. Das bedeutet bei einer 40-Stunden-
Arbeitswoche einen Bruttolohn von etwa 1.500 Euro 
monatlich. Nach Abzug der Sozialabgaben bleiben circa 
1.100 Euro zum Leben. So benötigen viele Menschen 
zusätzliche finanzielle Unterstützung vom Staat, obwohl 
sie Vollzeit berufstätig sind! 

An einen Konzertbesuch oder einen Gang ins Theater 
ist da kaum zu denken. Und für Kinokarten für eine vier-
köpfige Familie muss man ja auch schon knapp 30 Euro 
ausgeben. 

Neben den Menschen, die Grundsicherung oder Hartz IV 
beziehen, gehören also auch Menschen zu unseren 
KulturGästen, die einer Erwerbstätigkeit nachgehen, 
aber deren Lohn nicht ausreicht. 

Umso schöner, dass mehr und mehr Münchner Kultur-
veranstalter unserem Verein kostenfreie Eintrittskarten 
für ihre Veranstaltungen zur Verfügung stellen. Und das, 
obwohl hochpreisige Veranstaltungen zu ausverkauften 
Häusern führen, vor allem im Bereich der Kinder-
veranstaltungen. 

So handelt es sich oftmals gar nicht mehr um Restkarten, 
sondern um Plätze, die bewusst für Menschen bereit-
gestellt werden, die sie sich nicht leisten können. Da 
freut es uns und unsere vielen ehrenamtlichen Telefon-
vermittler sehr, wenn wir dennoch Karten für unsere 
KulturGäste bekommen. 

15.780 Kulturbesuche konnten deshalb im letzten Jahr 
stattfinden. Ob Einzelgäste, Gruppen sozialer 
Einrichtungen, Kinder, Jugendliche, Menschen mit 
Behinderungen, Geflüchtete – mit oder ohne KulturPaten. 
Die Rückmeldungen zeigen uns, welche Bereicherung 
unsere Angebote für unsere KulturGäste sind. 

Darüber und auf die Fortsetzung unserer Arbeit im neuen 
Jahr freuen wir uns sehr! 

 

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen 
Ihre Sabine Ruchlinski 
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Über uns 

Unser Konzept 

KulturRaum München e.V. vermittelt zur 
Verfügung gestellte kostenfreie Eintritts- 
karten für vielfältige Kulturveranstaltungen 
an Menschen mit geringem Einkommen. 
Wir setzen uns dafür ein, dass alle Münchner Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit 
bekommen, am kulturellen Leben der Stadt teilzuhaben – unabhängig von ihrer 
finanziellen Situation. Gerade ein Besuch im Theater, im Konzert oder im Kabarett kann 
Menschen oftmals von den Alltagssorgen ablenken und auf andere Gedanken bringen. 
Unser Konzept – von Vorteil für alle Beteiligten. So können unsere Gäste vergangene 
oder vielleicht verloren gegangene Gewohnheiten wieder aufnehmen oder ganz neue 
Erfahrungen machen. Und Kulturveranstalter können ihre Angebote auch Menschen 
zugänglich machen, die sie sonst nicht erreichen würden. 

 

"Und jetzt: Die Welt!" im Münchner Volkstheater, Foto: © Gabriela Neeb 

 
Jeder Einzelgast hat die Möglichkeit, eine zweite Karte zu erhalten und jemanden aus 
der Familie oder dem Freundeskreis einzuladen. Wir legen Wert darauf, dass mit den 
kostenlosen Karten auch eine Verantwortung übernommen wird. Jeder vermittelte Platz 
ist ein Geschenk und sollte nicht leer bleiben. Daher bitten wir, dass unsere Gäste eine 
Kartenbestellung als verbindlich ansehen. Kann der Besuch einer Veranstaltung 
unvorhergesehen nicht möglich sein, sollte der Gast uns so früh wie möglich informieren, 
damit die frei gewordenen Plätze an andere Gäste vermittelt werden können. Diesen und 
weitere Punkte haben wir in unseren „Spielregeln für unsere KulturGäste“ definiert. 
Gastberechtigungen sind für ein Jahr gültig und werden danach regelmäßig überprüft. 

Unsere Zielgruppe 

Unsere KulturGäste sind Menschen im Raum München, die mit geringem oder keinem 
Einkommen hier leben. Dazu gehören vor allem Menschen ohne Arbeit, Alleinerziehende, 
Familien mit niedrigem Einkommen, Menschen, die von Altersarmut betroffen sind, 
Kinder und Jugendliche sowie Menschen mit Migrationshintergrund und Menschen mit 
Behinderungen. Personen jeden Alters und jeder Bildungsschicht können unsere Gäste sein.  
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Unser Ziel 

Zweck des Vereins ist es, Menschen mit geringem Einkommen den Zugang zum 
kulturellen Leben zu ermöglichen und damit gleichzeitig Kultur und Kunst in München 
zu fördern. 

Der Verein verwirklicht seine Ziele insbesondere durch folgende Maßnahmen 
(Auszug aus der Satzung): 

Es werden bei Kulturveranstaltern nicht verkaufte oder anderweitig zur Verfügung 
gestellte Eintrittskarten für Veranstaltungen akquiriert und an die Zielgruppe vermittelt. 
Diese kostenlose Vermittlung an die Zielgruppe erfolgt jeweils durch ein persönliches 
Gespräch, das auch dazu beiträgt, Schwellenängste abzubauen. 

Im Rahmen seiner Vermittlungstätigkeit wird der Verein Patenschaften ermöglichen und 
so die Zielgruppe zu einer Beteiligung am kulturellen Leben ermutigen. 

In Kooperation mit sozialen Einrichtungen wird der Verein im Sinne des bürgerschaft-
lichen Engagements durch Informationsveranstaltungen, Initiativen und direkte 
Gespräche mit Menschen aus der Zielgruppe die Möglichkeit eröffnen, aktiv am Kultur-
leben in München teilzunehmen. 

Der Verein bindet die Zielgruppe in die Realisierung der Vereinsziele ein. Im Sinne der 
Selbsthilfe werden Menschen aus der Zielgruppe in die Planung und Durchführung der 
Projekte integriert, wodurch ihrer Isolation entgegengewirkt und damit auch ihrer 
Abkopplung vom gesellschaftlichen Leben vorgebeugt wird. 
 

Unser Kulturangebot 

Wir bieten Tickets für vielfältige Kulturveranstaltungen und haben Angebote für alle 
Altersgruppen. Einfach. Kultur für alle. 

Ausstellungen, Ballett, Experimentelles, Hip-Hop, Jazz, Kabarett, Kinderprogramm, 
Kino, Klassik, Lesungen, Literatur, Museen, Musiktheater, Pop, Rock, Tanz, Theater, 
Vorträge und Zirkus. 

     

  Ballett im Nationaltheater Konzert in der Philharmonie Konzert auf dem Königsplatz 

Unsere Kultur- und Sozialpartner 

Unsere Partner sind Kulturveranstalter aus verschiedenen Bereichen des kulturellen 
Lebens und soziale Institutionen, Initiativen und Beratungsstellen. 

Die Kulturpartner stellen uns kostenfrei Karten für unterschiedliche Genres zur 
Verfügung, unter anderem für Konzerte, Theater, Rock/Pop, Kabarett, Kino und 
Lesungen. Ein buntes Angebot für alle Altersgruppen – für Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder. 

Unsere Sozialpartner informieren die von ihnen betreuten Bürgerinnen und Bürger über 
unser Angebot und sind ihnen bei der Anmeldung behilflich. 
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Unsere Förderer und Unterstützer 

Unsere Förderer und Unterstützer sind Institutionen, Unternehmen und Privatpersonen. 
Sie unterstützen uns finanziell, mit Sach- oder mit Zeitspenden. 

Auch unterstützen uns Künstlerinnen und Künstler bei vielen Aktionen. Durch die Hilfe 
zahlreicher Ehrenamtlicher können wir unsere vielfältigen Aufgaben bewältigen. Unsere 
Vereinsmitglieder sind ebenso eine wertvoller Stütze, wie auch unsere Schirmherrinnen. 

Dafür sind wir sehr dankbar. Denn ohne den Beitrag jedes Einzelnen, in welcher Form 
auch immer, wäre die Handlungsfähigkeit unseres Vereins nicht sichergestellt – und das 
eine oder andere Angebot oder Projekt hätten wir nicht umsetzen können.  

Mitgliedschaften 

Wir engagieren uns in Institutionen und Einrichtungen, die den kulturellen und sozialen 
Zusammenhalt in der Gesellschaft fördern, um gemeinsam noch mehr zu bewegen. 

Bundesvereinigung Kulturelle Teilhabe e.V. 
Landesvereinigung Kulturelle Bildung in Bayern 
Münchner Bündnis für Toleranz 
Paritätischer Wohlfahrtsverband Landesverband Bayern e.V. 
REGSAM – Regionales Netzwerk für soziale Arbeit in München 

Kultur für alle 

 

Kultur für Erwachsene 
KulturRaum ist das erste und zentrale Angebot unseres gleichnamigen 
Vereins. Es richtet sich an Erwachsene. 

 

Kultur für Kinder 
KulturKinder richtet sich an Kinder aus einkommensschwachen 
Familien und vermittelt kostenfreie Tickets an Kinder bis zu 13 Jahren. 

 

Kultur für Jugendliche 
KulturKick richtet sich an Jugendliche zwischen 14 und 21 Jahren und 
ermöglicht ihnen, selbstständig die Kulturlandschaft zu erkunden. 

 

Kultur für Geflüchtete und Menschen mit Behinderungen 
Mit diesem Angebot stellen wir Geflüchteten und Menschen mit 
Behinderungen ehrenamtliche KulturPaten an die Seite. 

 

München mal kostenlos 
Der Online-Kalender bündelt kostenlose Veranstaltungen in München 
auch für Kulturinteressierte, die nicht KulturGast sind. 

                
LiteraturRaum 

Lesestoff zum Nulltarif 
LiteraturRaum soll unseren Gästen Freude an Literatur vermitteln. 
Bei regelmäßigen Lesetreffs werden aktuelle Bücher besprochen. 

 
MixMuc für ein kunterbuntes und offenherziges München 
Die neue Initiative mit vielseitigen Kulturprojekten für kulturelle Vielfalt, 
Zusammenhalt und Inklusion aller. 
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Und so funktioniert‘s 

Unsere Kulturpartner stellen uns kostenfrei Karten für diverse Genres zur Verfügung. 
Unsere Sozialpartner informieren ihre betreuten Bürgerinnen und Bürger über unsere 
Angebote. Für KulturPaten wird ein Kontakt zu Gästen hergestellt, die sich eine 
Begleitung wünschen. Alle uns anvertrauten Daten werden vertraulich behandelt und nur 
autorisierte Mitarbeitende können darauf zugreifen. 

Unsere KulturGäste, sogenannte Einzelgäste, melden sich über Sozialpartner oder direkt 
bei uns an. Für eine gerechte Verteilung der Tickets werden verschiedene Kriterien 
herangezogen: die angegebenen Interessen, aber auch der Zeitraum, der seit der letzten 
Vermittlung verstrichen ist. Auch berücksichtigen wir bei der Vermittlung eines 
Kulturbesuches besondere Situationen des Gastes, wie erforderliche Barrierefreiheit. 
Unseren Einzelgästen vermitteln ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die 
Karten über einen persönlichen Kontakt mittels Telefonat. Die bestellten Karten werden 
auf den Namen des Gastes an der Abendkasse hinterlegt. Neben den Einzelgästen gibt es 
auch Gruppengäste. Hier werden Karten an soziale Einrichtungen vermittelt, die Gruppen 
betreuen. Die Karten werden einem Gruppen-Ansprechpartner per Mail angeboten. 
Dieser bestellt Karten für die Gruppe und begleitet sie in die Vorstellung. Unsere jugend-
lichen Gäste können Karten über die KulturKick-Webseite direkt einsehen und bestellen. 
KulturPaten erhalten Angebote ebenfalls per Mail. So können sie  gemeinsam mit den 
Gästen, die sie begleiten, eine Veranstaltung auswählen. 

Wirkung 

KulturRaum München bereichert das gesellschaftliche Leben der Stadt München auf 
vielfältige Weise. Menschen, die es sich nicht leisten konnten, haben jetzt die 
Möglichkeit, am kulturellen Leben teilzuhaben, und sogar Freunde einzuladen. 

 

„Tiefer Schweb“ in den Münchner Kammerspielen, Foto: © Thomas Aurin 

 
Kulturveranstalter erreichen neue Zielgruppen. Sozialpartner motivieren Münchner 
Bürgerinnen und Bürger zur kulturellen Teilhabe. Förderer und Unterstützer können ihrer 
sozialen Verantwortung gerecht werden, indem sie durch die Bereitstellung finanzieller 
Mittel unsere Angebote oder Projekte fördern. Viele Ehrenamtliche suchen eine Tätigkeit 
im kulturellen oder sozialen Bereich, die wir durch unsere Aufgabenstellung bieten können. 

Wir freuen uns, dass sich unser Konzept als sehr erfolgreich erweist. 

Einfach. Kultur für alle.  
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Einfach. Kultur für alle. 

 

Kultur für Erwachsene 

KulturRaum München ist das erste und zentrale Angebot unseres gleichnamigen Vereins. 
Es richtet sich an Menschen in München, die über ein geringes Einkommen verfügen, wie 
etwa Bezieher von Arbeitslosengeld II, Alleinerziehende, Menschen mit Mini-Jobs oder 
kleiner Rente sowie Menschen mit Migrationshintergrund. 

Ein stetig wachsendes Netzwerk von Kulturpartnern stellt uns regelmäßig Tickets für 
Kulturveranstaltungen zur Verfügung, die wir an unsere KulturGäste vermitteln – sei es 
an Einzelgäste oder an Gruppen. Jeder Einzelgast hat die Möglichkeit, eine zweite Karte 
zu erhalten und jemanden aus Familie oder Freundeskreis einzuladen. 

Seit Start im Jahr 2011 haben wir großen Zuspruch erfahren. Derzeit können wir etwa 
6.400 Bürgerinnen und Bürger zu unseren erwachsenen KulturGästen zählen. 

 

„Sauber Brazzelt!“ oder „De Oan sog'n a so und de Andern a so!“ in der Iberl Bühne München 
Foto: © www.iberlbuehne.de 

 
Die Freude der Gäste ist groß. Immer wieder erreichen uns Dankesworte, mit denen sie 
ihre Begeisterung zum Ausdruck bringen. So auch diese Dankeszeilen eines KulturGastes: 

    (...) Sie haben mir (...) gezeigt, dass es in unserer Stadt einen riesigen Schatz gibt, auf 
den wir alle auch in schweren Zeiten bauen können. Sie öffneten mir den Zugang zu 
kulturellen Angeboten und machten für mich München wieder zu einer so lebenswerten 
und lebendigen Stadt. Ihr Engagement vermittelt Zugehörigkeit, Solidarität und soziale 
Kompetenzen – Haltungen und Einstellungen, die für unser Zusammenleben 
unverzichtbar sind.   “ 

„ 
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Kultur für Kinder 

KulturKinder vermittelt kostenfreie Tickets für 
Kulturerlebnisse an Kinder bis zu 13 Jahren, 
deren Eltern über ein geringes Einkommen 
verfügen sowie an soziale Einrichtungen, die 
Kinder aus einkommensschwachen Familien 
betreuen. 

Rund 70 Münchner Kulturveranstalter stellen 
uns dazu regelmäßig kostenlose Tickets zur 
Verfügung. Daneben werden partizipative 
Workshops und Ferienkurse zu Themenbereichen 
wie Trickfilm, Fotografie, bildende Kunst, Tanz,  
Theater oder Zirkus angeboten. 

    Wir bedanken uns herzlich für Ihre Einladung ins Arena Kino und für Ihren liebe-
vollen Empfang unserer zu betreuenden Kinder. Der vorgestellte Film hat allen Kindern 
sehr gut gefallen. Sie haben sich sowohl für deren Inhalte als auch sehr für das 
anschließende Gespräch mit dem Filmregisseur und Produzenten gefreut. Die zahlreichen 
Informationen über die Arbeit hinter den Filmkulissen waren für alle sehr bereichernd. 
Ganz begeistert waren die Kinder von den Kostümen und den Filmmomenten, als die 
Schauspieler durch die Luft geflogen sind. Alle Fragen konnten persönlich an den Regisseur 
und Produzenten des Films gestellt werden und beide nahmen sich sehr viel Zeit für die 
Kinder. Über die Preisverlosung zum Abschluss waren die Kinder sehr erfreut und die 
Filmplakate hängen als Andenken in den Kinderzimmern. Wir bedanken uns für Ihr 
Engagement, Ihre Einladung und freuen uns auf den nächsten Kulturbesuch! 

So Anna Szajnowska von unserem Sozialpartner Ambulante Erziehungshilfen – 
Katholische Jugendfürsorge der Erzdiözese München und Freising e.V. 

Etwa 60 Einrichtungen bieten wir monatlich kostenfreie Kontingente in Form von 
Gruppenkarten für Kulturerlebnisse an. Dazu gehören zum Beispiel Pensionen für 
wohnungslose Familien des Amts für Wohnen und Migration, Ambulante Erziehungs-
hilfen, Einrichtungen des Kinderschutzbunds, die betreuten Wohngruppen der Inneren 
Mission und die Bildungslokale der Landeshauptstadt München. So können auch Kinder 
erreicht werden, deren Eltern keine Zeit oder kein Interesse an einem Kulturbesuch mit 
ihren Kindern haben. 

Zusätzlich können Kinder mit 46 ehrenamtlichen Paten die vielfältige Kulturlandschaft 
der Stadt entdecken. Das ist durch die Kooperation mit etablierten Patenprojekten der 
Stadt München möglich. So arbeiten wir eng mit dem Projekt „Lesezeichen“ der 
Freiwilligen-Agentur Tatendrang und „Balu und Du“ zusammen. 

Mit unserem kostenfreien Kulturprogramm für Kinder konnten wir bisher circa 19.700 
Eintrittskarten für Kinderveranstaltungen vermitteln und damit über 4.500 Münchner 
Kinder erreichen. Monatlich können wir durchschnittlich rund 440 Karten vergeben und 
so den KulturKindern und deren Eltern eine Freude bereiten. 

„ 

“ 
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Kultur für Jugendliche 

    Hallo, wollte mich nur mal rückmelden 
und bedanken für die Erlebnisse, die ich 
durch KulturKick machen durfte. So hatte 
ich zum Beispiel durch eine befreundete 
KulturKickerin die Möglichkeit, mir im 
Volkstheater die Odyssee anzuschauen, was mich wirklich begeisterte und dem Theater 
näher gebracht hat. Gerade habe ich mir 2 Karten für Axolotl Overkill reserviert und 
freue mich echt, sie einzulösen.     Dankeszeilen einer KulturKickerin. 

Mit KulturKick, dem Jugendangebot von KulturRaum München e.V., bieten wir auch 
jungen Menschen von 14 bis 21 Jahren die Möglichkeit, die vielfältige Münchner 
Kulturlandschaft zu erkunden. Teilnehmen können Auszubildende, FSJler, Kinder von 
KulturGästen und Jugendliche aus kooperierenden Einrichtungen, den sogenannten 
KulturKick-Spots. Einmal angemeldet erhalten KulturKicker die KulturKick-KlubKarte 
und können auf www.kultur-kick.de mit ihrem persönlichen Zugang bis zu zwei Karten 
pro Event buchen. 

Um unsere Zielgruppe zu erreichen, arbeiten wir mit sozialen Einrichtungen,  
Betreuungsstellen oder Bildungseinrichtungen zusammen, die auf das Angebot 
hinweisen und bei der Anmeldung und der Nutzung zunächst unterstützen. Sind die 
Jugendlichen einmal vertraut mit dem Verfahren, laufen die Buchung und der 
Konzertbesuch ohne weitere Unterstützung eines Sozialpartners ab. 

 

KulturKick-Videogruppe im Backstage vor dem Konzert der Killerpilze, Foto: © Karnik Gregorian 

 
Im Dezember 2017 haben sechs KulturKicker mit dem Regisseur Karnik Gregorian 
einen Videoclip produziert, der anschaulich darstellt, wie KulturKick funktioniert und 
dabei unseren KulturPartner, das Backstage, vorgestellt. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer haben sehr motiviert eigene Ideen entwickelt und mit großer Neugier 
filmtechnische Kenntnisse erlernt. Sie haben sich in alle wichtigen Produktionsschritte 
wie Script, Planung, Dreh, Moderation und Postproduktion eingebracht. 

Über 50 neue KulturKicker haben sich im Jahr 2017 angemeldet und es wurden rund 
500 Tickets über KulturKick gebucht. 

„ 

“ 

http://www.kultur-kick.de/
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Kultur für Geflüchtete und Menschen mit Behinderungen 

Dank einer Förderung von Aktion Mensch 
konnten wir 2016 ein neues Angebot ins 
Leben rufen. Mit „KulturPaten für München“ 
stellen wir Geflüchteten und Menschen mit 
Behinderungen ehrenamtliche KulturPaten an 
die Seite – zusätzlich zum kostenfreien 
Kulturbesuch. So schaffen wir direkten und 
persönlichen Kontakt zwischen Einheimischen 
und Zugezogenen, zwischen Menschen mit 
und Menschen ohne Behinderungen – mitten in 
München und außerhalb sozialer Einrichtungen. 

Gemeinsame Kulturbesuche und ein enger Austausch bewirken eine direkte Inklusion in 
das Münchner Stadtleben. 

Bereits 77 Ehrenamtliche engagieren sich inzwischen als KulturPatin oder KulturPate für 
Geflüchtete oder Menschen mit Behinderungen und sind von der Idee überzeugt. 

So auch Sahra Aboudarar, KulturPatin für Menschen mit Behinderungen, die Adam 
begleitet: 

    Was gibt es schöneres als gemeinsam Musik zu genießen! Wir haben eine gute 
Schnittmenge an Stilrichtungen trotz unseres Altersunterschieds von gut 30 Jahren. 
Insbesondere auf Jazz können wir uns sehr gut einigen. Manchmal hole ich Adam von 
zuhause ab, meist treffen wir uns aber direkt am Veranstaltungsort. Bei gemeinsamen 
Fahrten mit den Öffentlichen habe ich eine neue Perspektive auf die Zugänglichkeit für 
Rollstuhlfahrer bekommen. Leider muss man an vielen U-Bahn-Haltestellen große 
Umwege zu den Liften in Kauf nehmen und daher viel mehr Zeit einplanen. Wenn mal 
einer kaputt ist, steht man blöd da. Mir ist aber auch angenehm aufgefallen, dass die 
anderen Fahrgäste ziemlich hilfsbereit sind. Mit Adam verbindet mich inzwischen eine 
schöne Freundschaft, die weit über gemeinsame Konzertbesuche hinausgeht. 
Vielen Dank, KulturRaum, dass du unsere Leben so bereicherst!     

Marco Ceccerini und Mario Servidio engagieren sich als KulturPaten für Geflüchtete und 
begleiten wechselnde Gruppen: 

    Wir waren einmal mit ein paar afghanischen Jungs in einem Jugendtheater. Die 
Thematik – wenn Eltern sich scheiden lassen – war nicht das Entscheidende. Das Tolle 
war, dass sie das erste Mal in ihrem Leben in einem echten Theater waren. Auf der Bühne 
echte Menschen, Theaterschnee, Sprache und Gesang, Musik, Licht- und Geräuscheffekte, 
erste Verliebtheit eines Mädchen und eines Jungen – all das konnten die Geflüchteten 
erleben und sie waren total beeindruckt. Und das motiviert uns: Menschen aus einer völlig 
anderen Welt, aus Kriegs- und Flüchtlingselend, zu zeigen, was im Leben möglich ist. 
So etwas prägt sich hoffentlich ein.    

„ 

“ 

“ 

„ 
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München mal kostenlos 

Der Online-Kalender Eintritt.Frei ist ein 
Angebot von KulturRaum München für 
alle Kulturinteressierten. Hier werden 
Kulturveranstaltungen in München aufgelistet, 
die kostenlos für alle sind – unabhängig davon, ob 
sie bei KulturRaum als KulturGast registriert sind. 

Das vorwiegend ehrenamtliche Eintritt.Frei-Team recherchiert die kostenlosen 
Veranstaltungen für alle Münchnerinnen und Münchner, die wissen wollen, was los ist in 
der Stadt. Der Kalender enthält monatlich etwa 300 bis 400 Veranstaltungshinweise für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene im Bereich Musik, Kunst, kulturelle Bildung, Film, 
Literatur und vieles mehr. 

Für die Münchner Kulturveranstalter – egal ob groß oder klein – bietet der Kalender die 
Chance, dass ihre Angebote noch bekannter werden und ein Bewusstsein für die 
vielfältige Kulturlandschaft in München geschaffen wird. 

Clara Holzheimer, Koordinatorin des Stadtteilkulturzentrums Guardini90, über den 
Eintritt.Frei-Kalender: 

    Als Stadtteilkulturzentrum im Münchner Südwesten bieten wir unseren Besucherinnen 
und Besuchern aus dem Stadtviertel und darüber hinaus ein vielfältiges Kulturprogramm. 
Zu einigen unserer Veranstaltungen, so zum Beispiel unseren Ausstellungseröffnungen, ist 
der Eintritt kostenlos und wir freuen uns stets, diese über die wunderbare Plattform des 
KulturRaum veröffentlichen zu können. 

LiteraturRaum  

Lesestoff zum Nulltarif 

Seit nunmehr fünf Jahren gibt es das Angebot „LiteraturRaum“, das sich der Freude am 
Lesen widmet und für KulturGäste sowie für Ehrenamtliche ins Leben gerufen wurde. 

Auf regelmäßigen „Lesetreffen“ werden Bücher besprochen und manchmal auch als 
Basis für den Austausch persönlicher Erfahrungen herangezogen. Die Treffen finden alle 
sechs Wochen in unseren Räumen oder an anderen Orten wie Cafés und Parks statt. 
Wenn es sich anbietet und möglich ist, organisieren wir kostenlose Karten für gemein-
same Theaterbesuche, Filmabende oder Autorenlesungen, die in Zusammenhang mit 
den Büchern stehen. So werden Texte lebendig und gemeinsam erfahrbar. 

Der erste Lesezirkel ist in Kooperation mit einem Zusammenschluss von Studenten 
entstanden. Ein zusätzlicher Lesekreis ermöglicht weiteren Gästen den Austausch über 
Bücher, Interpretationen und eigene Erfahrungen. LiteraturRaum lebt von der Motivation 
und dem Engagement seiner Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Sie wählen die Buchtitel 
aus und recherchieren mögliche Begleitveranstaltungen, die über KulturRaum angefragt 
werden. 

Verlage stellen uns die Werke kostenfrei zur Verfügung, so dass LiteraturRaum für unsere 
Gäste kostenlos ist. Lediglich der Verzehr in Cafés oder anderen auswärtigen 
Einrichtungen muss von den Gästen selbst getragen werden. 

  

„ 

“ 
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Für ein kunterbuntes und offenherziges München 

MixMuc, ist die neue Initiative von KulturRaum München, die vielseitige Kulturprojekte 
ins Leben ruft. Unsere Devise lautet: Gemeinsam für kulturelle Vielfalt, Zusammenhalt 
und Inklusion aller. Wir positionieren uns damit  für ein friedliches Miteinander, eine 
humane Politik, Gleichberechtigung, Demokratie und soziale Gerechtigkeit.  
Das MixMuc-Team kommt aus unterschiedlichen Bereichen und Ländern und setzt sich 
aus etwa 20 jungen Menschen zusammen. Unsere bisherigen MixMuc-Projekte: 

● MixMuc-Edition – das Printmagazin, inklusiv, inspirierend und informativ, in 
 Kooperation mit den Nachwuchsjournalisten in Bayern e.V. 

● MixMuc-Chor – ein (s)inklusives Gesangsensemble 
● MixMuc-Festival – als Dank an alle Engagierten von „KulturPaten für München“ 

    Den ersten Kontakt mit MixMuc hatte ich als Künstlerin (Djane) auf dem MixMuc-
Festival. Ab diesem Zeitpunkt war mir klar, dass ich bei weiteren Projekten von Anfang 
an dabei sein und mitgestalten möchte. Über das MixMuc-Team habe ich sehr viele 
spannende neue Menschen kennengelernt, die alle die Absicht haben, mit ihrem kreativen 
Können unseren Alltag ideenreich zu gestalten. Doch nicht nur die Kreativität, sondern 
auch die Herzlichkeit und Motivation der MixMuc-Gruppe inspiriert mich immer wieder. 
Hier kann jeder seine Ideen einbringen, für welche sonst möglicherweise kein Raum 
geboten ist.     Antonia Pfliegl aus dem MixMuc-Team über die Initiative. 

 

 

                                        Der neue Förderverein  

Es wurde Zeit einen weiteren Verein zu gründen, um die Nachhaltigkeit und Zukunfts-
fähigkeit unseres seit 2011 bestehenden KulturRaums zu sichern. Am Freitag, den 
29. September 2017 trafen sich einige Personen, um den Förderverein "Freunde des 
KulturRaum München e.V." ins Leben zu rufen. Das haben wir geschafft. 

Mit dem Förderverein beabsichtigen wir, unsere Arbeit weiter finanziell zu stützen und 
fördern mit unseren Aktivitäten den Bekanntheitsgrad unserer Initiative für kulturelle 
Teilhabe aller bewusst. Die seit 2015 bestehende Benefizreihe GästeSpiel wird nun vom 
neuen Förderverein organisiert und nimmt am 4. November das Thema „Musiktheater“  
auf. Im Jahr 2018 werden wir auch „Literatur im Stianghaus“ wieder aufleben lassen: Am 
11. März beteiligen wir uns in Kooperation mit dem Verein „Stopp dem Frauenhandel e.V.“ 
an den Events der Stadt München zum Weltfrauentag. Im Juni sind wir bei den Kultur-
tagen „IsarLudwig“ im Stadtbezirk 2 mit szenischen und musikalischen Lesungen in 
unserem Treppenhaus mit dabei.  

Sieben Gründungsmitglieder sind bei den „Freunden“ mit dabei, darunter David Süß 
(Geschäftsführer der Harry Klein GmbH und Vorstandsmitglied beim Verband Münchner 
Kulturveranstalter), Sabine Ruchlinski (Geschäftsführerin des Berufsverbands Bildender 
Künstler München u. Oberbayern e.V. und 1. Vorsitzende von KulturRaum München e.V.) 
und Amelie Magdeburg alias Liesl Weapon (bayerische Entertainerin und eine der Schirm-
herrinnen von KulturRaum München). Wir freuen uns auf weitere Verstärkung. 
Unterstützen Sie als Vereinsmitglied ein offenes, buntes und solidarisches München. 
Mehr unter: www.kulturraum-muenchen.de/freunde 

„ 

“ 
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Einblick 2017 

Die wichtigsten Aktivitäten und Ereignisse 

     

                ZAIDE. EINE FLUCHT.                                                   GästeSpiel UTOPIA           Schwabinger Weihnachtsmarkt 

 

01 KulturRaum-Infostand bei ZAIDE. EINE FLUCHT. 
Anfang Januar waren wir mit einem Infostand bei einem bemerkenswerten 
Projekt dabei. ZAIDE. EINE FLUCHT. Ein Musiktheaterprojekt von „Zuflucht 
Kultur e.V.“, das Mozarts unvollendete Oper mit Beiträgen von Geflüchteten 
aus Afghanistan, dem Irak, Iran, Pakistan, Nigeria und Syrien verbindet.  

Flyer in einfacher Sprache – Werden Sie unser KulturGast 
Der neue Flyer in „einfacher Sprache“ erklärt unser Angebot in einfachen 
Worten. Er richtet sich an alle KulturGäste, die Verständnisschwierigkeiten 
oder kognitive Einschränkungen haben oder noch Deutsch lernen. So können 
wir noch mehr Menschen erreichen, die an Kultur teilhaben möchten.  

02 Spende der BürgerStiftung München 
Die BürgerStiftung München unterstützt unser KulturPaten-Angebot für 
Geflüchtete mit einer Spende. 

Robbi , Tobbi und das Fliewatüüt extra für Kultur Kinder 
In den Faschingsferien freuten sich 140 KulturKinder über eine Sonder-
vorstellung von „Robbi, Tobbi und das Fliewatüüt“ im Mathäser Kino. Friedrich 
Mücke, Darsteller des fiesen Sir Joshua, war persönlich da, um die Fragen der 
Zuschauer zu beantworten. Eine tolle Aktion von Studiocanal, dem Mathäser 
Filmpalast und natürlich Friedrich Mücke. 

03 Mitgliederversammlung mit Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds 
Die jährliche Mitgliederversammlung fand dieses Mal im März statt. 
Unser Vorstandsmitglied Martin Bayer legte aus privaten Gründen leider 
seinen Posten nieder. Neu gewählt wurde Heribert Uschtrin, der schon seit 
vielen Jahren den Verein in unterschiedlichen Bereichen unterstützt. 

04 MixMuc-Chor erhält Förderung 
„Münchner Freiwillige – Wir helfen e.V.“ und „Lichterkette e.V.“ unterstützen 
unsere Kulturprojekte für kulturelle Vielfalt, Zusammenhalt und Inklusion aller.  
Ende April begannen die Proben unseres MixMuc-Chors. 

 KulturPaten-Ausflug ins Buchheim Museum 
Dank Förderung der BürgerStiftung München besuchten wir mit rund 30 
Personen das Buchheim Museum. Eine kunterbunte Mischung aus KulturPaten, 
Geflüchteten, Menschen mit Behinderungen und zwei Kleinkindern.  
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05 
Kulturflohmarkt 
KulturRaum München machte mit bei den Hofflohmärkten im Viehhofviertel. 
Mitarbeiter, Freunde und Förderer des Vereins haben fleißig Sachen 
gespendet. Alle Einnahmen gingen zu 100 % an unseren gemeinnützigen 
Verein KulturRaum München für unsere kulturellen Angebote und Projekte. 

Vorstellung der Vereinsarbeit bei der HMT München und LMU München 
Unsere Mitarbeiterin Katharina Maurer stellte am HMT-Institut für Kultur-
management und Medien unseren Verein und ihren Tätigkeitsbereich vor. Als 
Absolventin dieses Studiengangs gab sie den angehenden Kulturmanagerin-
nen und Kulturmanagern interessante Einblicke in die Praxis. Eine weitere 
Präsentation des Vereins gab’s  dann im Juni am LMU-Institut für 
Kulturpädagogik. 

06 Neue Partner für KulturPaten-Angebot 
Für unser Paten-Angebot haben wir zwei neue Partner gewonnen: den Verein 
„Lebenshilfe München e.V.“ und „VbA Selbstbestimmt Leben e.V.“. Im Juni 
trafen wir uns, um über Details des Paten-Inklusionsangebots zu sprechen. 

MixMuc-Edition 
Mit den „Nachwuchsjournalisten in Bayern e.V.“ hat das MixMuc-Team ein 
Print-Magazin gestaltet, das unterschiedliche kulturelle und gesellschafts-
politische Themen reflektiert – inklusiv, inspirierend und informativ. Ende Juni 
wurde das Magazin auf dem Panama-Plus-Festival vorgestellt. 

07 
GästeSpiel – UTOPIA – Die Münchner Kulturprozession 
Runter von der Bühne, rein in die Stadt. 

Das GästeSpiel, ein Benefiz für 
KulturRaum München, ging mit einer 
aufsehenerregenden Aktion ins dritte 
Jahr. Diesmal ging es um Utopien für 
unser Zusammenleben.  

Wir begaben uns auf eine 
„Kulturprozession“. Von der Heilig-
Geist-Kirche über das Alte Rathaus 
bis zur fulminanten Abschluss-
veranstaltung im Hofbräuhaus, mitten rein in die Stadt. 

Ein Happening der besonderen Art: Gesprochene, gesungene oder getanzte 
„gelebte Utopie“. Dabei waren u.a. die Utopisten: Polina Lapkovskaja, 
Frontfrau der Münchner Kultband Pollyester, die Bayerische Bio Königin  
Eva Gottschaller, der tanzende Wirtschaftswissenschaftler Christian Felber  
und Autor der „Gemeinwohlökonomie“, der Kulturmacher und Goldgrund-
Immobilien-Gründer Till Hofmann und Pfarrer Rainer Maria Schießler. Im 
Festsaal des Hofbräuhauses gab es abschließend eine offene Bühne für 
spontane Utopisten sowie „musikalische Utopien“ in Form einer „weltoffenen 
Wirtshausmusik“, mit Unterstützung von Franziska Eimer, Organisatorin der 
BR-Sendung „Z‘am rocken“. 

Unsere hochtalentierte und g’scherte Sängerin, Schauspielerin und Regisseurin 
Kathrin Anna Stahl übernahm auch in 2017 wieder die künstlerische Leitung. 
Unterstützt wurde sie wie immer von Liesl Weapon, unserer bayerischen 
Lieblingsentertainerin und Schirmherrin und natürlich auch wieder der 
Schicksalscombo. 
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08 VolxGesang wird Kulturpartner 
Das Mitsing-Konzept: Gemeinsam schmettern das Publikum im Parkett und 
der Sänger auf der Bühne. Und nun auch monatlich mit KulturGästen. 

09 Freunde des KulturRaum München e.V. 
Der Förderverein wurde gegründet. 
Sein Ziel ist die stetige und nachhaltige 
Entwicklung des Trägervereins KulturRaum 
München e.V. und generell die Stärkung 
kultureller Teilhabe und Bildung in unserer Stadt. 

Jugendtreff Neuaubing wird Sozialpartner 
Der Jugendtreff Neuaubing wird uns künftig bei dem Jugendangebot 
KulturKick unterstützen. 

Finanzierung für eine FSJ-Stelle steht  
Wir freuen uns über unsere erste FSJlerin Marcella, die ein freiwilliges soziales 
Jahr bei uns absolvieren wird. 

10 Mitgliedertreffen Bundesvereinigung Kulturelle Teilhabe e.V. – BVKT 
14 Initiativen aus ganz Deutschland, die Menschen mit geringem Einkommen 
den Zugang zur Kultur ermöglichen, trafen sich im Oktober zur Jahrestagung 
der BVKT in Osnabrück. 
Das Ergebnis des Treffens: Auf Bundesebene soll die BVKT auf Dauer ein 
kultur- und sozialpolitisches Sprachrohr werden und Kultur als Menschenrecht 
einfordern. Aber auch die praktische Unterstützung der einzelnen Initiativen 
soll eine große Rolle spielen. Außerdem möchte die BVKT bundesweit tätige 
Kulturveranstalter zur Kooperation gewinnen. 

11 Die Weihnachtsgschicht-Tournee 
Unsere Schirmherrin Liesl Weapon und der Schauspieler Andreas Bittl planten 
eine Tournee mit ihrer bayerischen Version von Charles Dickens‘ „A Christmas 
Carol“. Auf ihrer Weihnachtsgschicht-Tournee haben sie 10.213,97 Euro für die 
KulturKinder München und die Münchner Tafel gesammelt. Für jede Spende 
gab es ein extra angefertigtes Holz-Sterndl zum Mitnehmen. 

12 Wunschherzen von „unseren“ KulturKindern 
Die „KulturKinder München“ waren 
mit einem „Wunschbaum“ auf dem 
Schwabinger Weihnachtsmarkt 
vertreten. Und das ging so: 
KulturKinder malten und schrieben 
ihre kleinen Weihnachtswünsche, 
ihren Namen und ihr Alter auf 
Herzen. Rund 500 Herzenswünsche 
kamen zusammen und wurden an 
den Weihnachtsbaum gehängt. Die Weihnachtsmarkt-Besucher, begeistert 
von der Aktion, pflückten eifrig die Wünsche und erfüllten sie. 

Am 3. Advent gab‘s dann die Abschlussfeier der Wunschbaum-Aktion mit 
kleinem Bühnenprogramm und Geschichten der Erzählerin Cordula Gerndt. 
Auch wurden Geschenke an einige KulturKinder übergeben. Die restlichen 
Geschenke wurden dann im KulturRaum-Büro überreicht. 

Ein schöner Jahresabschluss mit freudigen Überraschungen. 
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Ausblick 2018 

Kultur an der Tafel 

Auf Initiative des Kulturreferats befindet sich ein neues Vermittlungsangebot in der 
Pilotphase: Regelmäßig treten Künstlerinnen und Künstler an Ausgabestellen der Tafeln 
auf. Gleichzeitig informieren KulturRaum-Mitarbeitende über unser Angebot. 
Um dieses Angebot langfristig erfolgreich anbieten zu können muss eine Strategie 
erarbeitet und  ein mobiler Infostand angeschafft werden. Darüber hinaus werden 
Dolmetscherinnen und Dolmetscher und weitere ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
gesucht. 

Share your guest list 

Kulturbesucher finanzieren mit einer kleinen Spende Kulturbesuche von Menschen, die 
sich diese nicht leisten können. 
SHARE YOUR GUEST LIST – DABEI SEIN FÜR ALLE: Eine großartige Idee, initiiert von 
den Münchner Kammerspielen und dem Verband der Münchner Kulturveranstalter zu 
Gunsten von KulturRaum. Die Auftaktveranstaltung zur Information der ersten beteilig-
ten Musikveranstalter und Musikclub-Betreiber sowie der Presse findet am 16. April in der 
Favorit Bar statt. 

Freunde des KulturRaum München e. V. 

Der neu gegründete Verein „Freunde des KulturRaum München e.V.“ nimmt sich gleich 
einiges vor: Im März beteiligen wir uns mit #Stianghaus meets Women’s Day 2018 mit 
einem Kunstworkshop und einer Lesung mit Chorbegleitung. Die Reihe „Literatur im 
Stianghaus“ erfährt so ihre Fortsetzung und wird mit unserem Beitrag zu den Kulturtagen 
IsarLudwig 2018 im Treppenhaus der Thalkirchner Straße 106 gleich am 9. und 10. Juni 
ergänzt. Im vierten Jahr der Benefizreihe GästeSpiel widmen wir uns im Herbst dem 
„Musiktheater“ mit einer Operettenrevue und machen einen künstlerischen Ausflug in die 
20er und 30er Jahre. Mit dem „Orchester Jakobsplatz München“ haben wir einen tollen 
Kooperationspartner gefunden. Wir sind selbst schon sehr gespannt! 

Öffentlichkeitsarbeit 

Spätestens im Herbst 2018 soll unsere neue Webseite online gehen, die alle unsere 
Angebote bündelt und für alle Zielgruppen übersichtlich darstellt. 

Ehrenamtsmanagement 

Die Möglichkeiten der ehrenamtlichen Mitarbeit in unserem Verein werden immer 
vielfältiger und wir freuen uns, dass inzwischen etwa 180 Personen in verschiedenen 
Bereichen aktiv sind. Von der regelmäßigen telefonischen Vermittlung über eine zeitlich 
flexible Recherchetätigkeit oder der Betreuung eines Infostandes nach Absprache können 
sich Interessierte, mit Berücksichtigung ihrer individuellen Kapazität, einbringen. 
Auch im Team des Fördervereins können sich Freiwillige für die Umsetzung der geplanten 
Benefizaktionen einsetzen. 
Um den unterschiedlichen Anforderungen Rechnung zu tragen, möchten wir unseren 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden mehr Schulungen und gemeinsame Aktivitäten, wie 
Kulturbesuche, anbieten. Dank der Unterstützung unserer Kulturpartner können wir 
Spielorte erkunden, um dadurch die telefonische Vermittlung zu erleichtern. Für 2018 
planen wir mit Experten Schulungen zum Umgang mit menschenverachtenden Parolen 
und zur wertschätzenden Kommunikation. 
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Finanzierung des Vereins 

Die finanziellen Mittel, die KulturRaum München e.V. für die tägliche Arbeit sowie zur 
Neu- und Weiterentwicklung von Angeboten und Projekten benötigt, stammen aus 
öffentlichen Mitteln, von Stiftungen und Vereinen sowie von privaten Förderern und 
Vereinsmitgliedern. 

Einen Überblick über die Struktur der Herkunft sowie über die Aufteilung der 
Verwendung der Mittel geben die folgenden beiden Grafiken. 

Das Gesamt-Jahresbudget des Vereins betrug im Jahr 2017 rund 223.000 Euro. 

 

Herkunft der Mittel 

 
 Öffentliche Mittel: Sozialreferat, Kulturreferat, Bundesagentur für Arbeit 

 Stiftungen, Vereine: Aktion Mensch e.V., Adventskalender für gute Werke der 
Süddeutschen Zeitung e.V., die BürgerStiftung München oder die Vereine 
Lichterkette e.V. und Münchner Freiwillige – Wir helfen e.V. 

 Eigenmittel: Benefizveranstaltungen, Spenden und Mitgliedsbeiträge 

 

 

 

Angaben in % 

 

 

 

Verwendung der Mittel 

 
 Personal, Fort- und Weiterbildung 

 Büro, Miete, Instandhaltung und Ausstattung 

 IT-Administration, Datenbank 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Veranstaltungen 

 Telefon und Porto 

 Sonstiges (u.a. Versicherung, Bewirtung, Büromaterial, Gebühren) 

 

 

Angaben in % 
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Förderer und Unterstützer 

Herzlichen Dank 

Unser ganz besonderer Dank gilt allen, die es uns ermöglicht haben, KulturRaum ins 
Leben zu rufen, die tägliche Arbeit sicherzustellen, und den Verein stetig weiterzu-
entwickeln. 

Dazu zählen einerseits unsere Förderer, die uns langfristig finanziell unterstützen, 
andererseits die Mitglieder unseres Vereins. 
Ebenso auch Unternehmen, Institutionen und Privatpersonen, die uns mit ihren Spenden 
unterstützen. 
Wir danken allen Künstlerinnen und Künstlern sowie Kultur- und Sozialpartnern, die uns 
im vergangenen Jahr bei unseren Aktionen und Benefizveranstaltungen unterstützt 
haben. 
Auch danken wir unseren Schirmherrinnen. 
Und auch ein ganz herzliches Dankeschön an unsere Ehrenamtlichen, die ihre Zeit 
spenden. Nur dadurch können wir unsere vielfältigen Aufgaben bewältigen. 

Förderer 

                                  

                                                         

Unterstützer 

                                               

                                

                                                                 gabriele forstner MARKETiNG 
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Kulturpartner 

Münchner Kulturveranstalter stellen uns kostenfreie Tickets für diverse Genres zur 
Verfügung. Den über 260 Kulturpartnern ist es zu verdanken, dass wir dadurch Menschen 
mit einem kleinen finanziellen Spielraum vielfältige Kulturerlebnisse ermöglichen und sie 
somit aus ihrer sozialen Isolation herausholen können. 

Die Grafik zeigt den Anteil der vermittelten Tickets nach Genres in 2017 (Zahlen gerundet). 

 Klassik 

 Kinderprogramm 

 Theater 

 Rock/Pop 

 Kabarett/Kleinkunst  
 Zirkus  

 Kino  

 Lesungen/Vorträge 

 Jazz  

 Ausstellungen 

 Musiktheater 

 Experimentelles 
 Ballett 

 Hip-Hop 

Vielen Dank an unsere Kulturpartner, die uns in 2017 unterstützt haben. 
 

Annette Geller & Friends 
Archiv Geiger 
Arena Filmtheater 
Babykonzert und Minikonzert 
Backstage Concerts 
Bavaria Klassik 
Bayerische Philharmonie 
Bayerische Theaterakademie August Everding 
Bayerisches Nationalmuseum 
Bayerisches Staatsballett 
Bell’Arte Konzertdirektion Dr. Scheyer 
BIKU München e.V. 
Black Rabbit P.R. 
Blow the Tubes  
Blutenburg Kammerphilharmonie München 
Buch und Bohne 
Cinemaids 
Circus Krone 
Circus Roncalli GmbH 
Claussen+Putz Filmproduktion GmbH 
concierto München e.V. 
CONSTANTIN FILMVERLEIH GmbH 
Deutsches Museum 
Deutsches Theater 
die taschenphilharmonie 
DOK.fest 
Dresdner Residenz Konzerte 
Duo Papagena 
EineWeltHaus München 
Einstein Kultur 
Ensemble Persona 

ETA Theater 
Evang. Familien-Bildungsstätte „Elly Heuss-
Knapp“ 
Evangelische Kirchengemeinde Andreaskirche 
fastfood theater Improvisation 
Festival Dance 
FestSpielHaus 
Filmfest München 
Filmmuseum im Münchner Stadtmuseum 
Gaby Hildenbrandt Medienbüro 
Gasteig München GmbH 
GEDOK München – Gemeinschaft der 
Künstlerinnen und Kunstförderer 
Gesellschaft zur Förderung des Puppenspiels 
Global Concerts 
Glockenbachwerkstatt  
GOP Varieté-Theater München 
Green City 
Harry Klein  
Heiglhoftheater 
Heppel & Ettlich 
Hinterhof Kultur 
Hoch X – Theater und Live Art 
Hochschule für Musik und Theater München 
Hofbräuhaus München 
Hofspielhaus 
Hors Lits 
Iberl Bühne 
Import Export 
Internationale Jugendbibliothek München 

26%

21%

16%

11%

5%

5%

3%

3%

3%
2%

2% 2% 1%
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Internationale Stiftung zur Förderung von Kultur 
und Zivilisation 
Jazzclub Unterfahrt 
Jokko Connection e.V. 
Joseph Chor München 
Jüdisches Museum München 
Junges Orchester München e.V. 
Kammermusik Pasing 
Kammerorchester Neuperlach e.V. 
Kantor an St. Markus 
Kinder- und Jugendmuseum München 
Kinderfilmfest 
Kinderkino im Gasteig 
Kinderkunsthaus München 
Kindertheater im Fraunhofer 
Kino am Olympiasee 
Klangwort Entertainment 
Kleines Theater Haar 
Konzertbüro Augsburg  
Konzertbüro Schoneberg 
Konzertwerk München 
KuKi – Kunst für Kinder 
Kultur & Kongress Zentrum Taufkirchen 
Kultur im Schlachthof 
Kultur und Spielraum e.V. 
Kulturbananen 
KulturBunt Neuperlach 
Kultur-Etage Messestadt 
Kulturgipfel 
Kulturzentrum Giesinger Bahnhof 
Kunstforum Arabellapark 
Kunsthalle München 
Lach- und Schießgesellschaft 
Le Nouve Musiche 
Libro fantastico 
Lichtbühne Theatergruppe 
Lions Club Bayern 
Literaturhaus München 
Lustspielhaus 
Magic Marketing 
manic street parade 
MaxChor 
Milla – Live Club 
Mini.musik – Große Musik für kleine Menschen 
Mitspinntheater 
mixxit Theater 
Monopol-Kino 
MTC Frommelt 
Muffatwerk Betriebs GmbH 
München Ticket  
Münchener Kammerorchester 
MünchenKlang  
MünchenMusik GmbH 
Münchner Bildungswerk e.V. 
Münchner Bücherschau 
Münchner Internationales Orchester e.V. 
Münchner Kammerspiele 
Münchner Kultur GmbH 
Münchner Oratorienchor e.V. 
Münchner Orchesterverein Wilde Gungl e.V. 
Münchner Philharmoniker 
Münchner Quintenzirkel e.V. 
Münchner Rundfunkorchester 
Münchner Symphoniker 

Münchner Theater für Kinder 
Münchner Umwelt-Zentrum e.V. 
Münchner Volkshochschule GmbH 
Münchner Volkstheater 
munich blue notes 
Museum Villa Stuck 
Norman Young 
Odeon Jugendsinfonieorchester e.V. 
Ökoprojekt MobilSpiel e.V. 
Olympiapark München GmbH 
Orchester Jakobsplatz München  
Ostbayerisches Kulturforum e.V. 
Pasinger Fabrik 
Pathos München 
Pera Ensemble / respect us 
Philharmonischer Chor München e.V 
PIN – Freunde der Pinakothek der Moderne 
Pro Arte gGmbH 
PRO EVENTS Veranstaltungs GmbH 
Promoters Group Munich  
Real München e.V. 
Residenztheater 
Robins Choruso 
sc exhibitons  
Schauburg – Theater der Jugend 
semmel concerts 
Sinfonische Werkstatt München e.V. 
Sony Music Entertainment 
Spielart Festival 
Spielen in der Stadt e.V. 
Spielfeld Klassik – Münchner Philharmoniker 
Spielkultur 
Staatliches Museum Ägyptischer Kunst 
Staatstheater am Gärtnerplatz 
Städtische Galerie im Lenbachhaus und 
Kunstbau München 
Städtische Kunsträume 
Städtische Sing- und Musikschule München 
Stadtteilzentrum Guardini90 
Stephaner Kirchenmusik 
STIMMEN DER WELT 
Studiocanal 
südpolmusic GmbH 
Symphonieorchester des Bayerischen 
Rundfunks 
Symphonisches Ensemble München e.V. 
TamS Theater 
Tanz und Schule 
Target Concerts GmbH  
TATwort Improvisationstheater 
theater … und so fort 
Theater in der Au e.V. 
Theater Kunstdünger 
Theater Liberi 
Theater Werkmünchen 
Theaterforum Gauting e.V. 
Tierschutztheater e.V. 
Tollwood 
Villa Stuck 
VolxGesang gemeinnützige GmbH 
whiteBOX.art GgmbH 
Zwoastoa 
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Sozialpartner 

Wir arbeiten eng mit den örtlichen sozialen Institutionen, 
Initiativen und Beratungsstellen zusammen. Sie machen 
auf unser Angebot aufmerksam. Unsere KulturGäste 
melden sich über diese sozialen Institutionen an. So wird 
sichergestellt, dass sie zum Kreis der Berechtigten 
gehören. 

Dank des Engagements unserer Sozialpartner können 
somit noch mehr Menschen an der Kultur teilhaben. 
Mittlerweile zählen wir rund 510 Sozialpartner inklusive 
deren Untereinrichtungen. 

Neben der Anmeldung über die Sozialpartner können sich 
KulturGäste auch direkt bei uns anmelden. 

Die Grafik zeigt, über wen sich KulturGäste in 2017 angemeldet haben.  

● KulturRaum München ● Caritas ● Innere Mission, Ev. Hilfswerk, Diakonie ● Münchner Tafel Andere  

Vielen Dank an alle unsere Sozialpartner 

Auflistung Sozialpartner ohne Untereinrichtungen 
 

Ackermannbogen e.V. 
AEH Ambulante Erziehungshilfen 
Aktiv für Flüchtlinge e.V. 
Ambulante Behindertenhilfe 
Amt für Wohnen und Migration 
Anderwerk GmbH 
ASB Arbeiter Samariter Bund 
Augustinum gGmbH  
Ausländerhilfe Ebersberg e.V. 
Avanta München e.V. 
AWO Arbeiterwohlfahrt Kreisverband München-
Stadt e.V. 
AWOLYSIS Gesellschaft für innovatives 
Gesundheitsmanagement mbH 
Bahnhofsmission  
Bayerische Gesellschaft für psychische 
Gesundheit e.V. 
Bayerische Landesschule für Körperbehinderte 
Bayerisches Rotes Kreuz 
Berufsfortbildungswerk des DGB GmbH 
Berufsverband Bildender Künstler 
Betreutes Wohnen München und Umgebung 
Bewährungshilfe München I 
bfz gGmbH München 
BIB e.V. 
BISS Bürger in sozialen Schwierigkeiten e.V. 
Blaues Kreuz München e.V. 
Blaukreuz-Haus München 
BMF Verein f. Sozialarbeit e.V. 
Caritasverband der Erzdiözese München und 
Freising e.V. 
cba cooperative beschützende 
arbeitsstätten e.V. 
Chancenwerk e.V. 
Club 29 e.V. 

Club Behinderter und ihrer Freunde e.V. 
München+Region 
Condrobs e.V. 
DAA Deutsche Angestellten-Akademie GmbH 
Deutscher Orden Ordenswerke 
Diakonia GmbH 
Diakonie Hasenbergl e.V. 
Die Arche Christliches Kinder- und 
Jugendwerk e.V. 
Die Heilsarmee München 
DMSG Deutsche MS Gesellschaft 
Erzbischöfliches Ordinariat München 
Evangelische Jugend München - Freizeitstätte 
Hirschgarten 
Evangelische Landeskirche Bayern 
Evangelischer Pflegedienst München e.V. 
Evangelischer Sozialdienst e.V. München 
Evangelisches Hilfswerk München 
Gemeinnützige GmbH 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Starnberg 
Evangelisch-Lutherische Versöhnungskirche 
FamAra Migrationsberatung wohnungsloser 
Familien 
Familienzentren München 
Fezi – Kinder- und Jugendtreff am 
Wettersteinplatz 
Förderverein für kulturelle Bildung in Eichenau 
und Landkreis FFB e.V. 
Franziskuswerk Schönbrunn gemeinnützige GmbH 
FrauenTherapieZentrum e.V. 
FSJ Kultur in Bayern Spielmobile e.V. – BAG 
Gautinger Insel 
Gekokids e.V. 
Gemeinsam Leben Lernen e.V. 
Gesellschaftspolitische Projekte e.V. 
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gfi gGmbH München Gesellschaft zur Förderung 
beruflicher und sozialer Integration 
heimaten e.V. 
Heimerer Akademie 
Hilfe von Mensch zu Mensch e.V. 
hipsy. Hilfe für psychisch Kranke e.V. 
Horizont e.V. 
hpkj – heilpädagogisch-psychotherapeutische 
Kinder- und Jugendhilfe e.V. 
H-Team e.V. 
IBPro e.V. 
Imma e.V.  
IN VIA München e.V. Katholischer Verband für 

Mädchen- und Frauensozialarbeit  
Innere Mission – Diakonie in München und 
Oberbayern e.V. 
Inselhaus Kinder- und Jugendhilfe 
gemeinnützige GmbH 
Internationaler Bund e.V. (IB) 
INTERNATIONALES MÜTTERFORUM 
MÜNCHEN e.V. 
Israelitische Kultusgemeinde München und 
Oberbayern 
JIZ Jugendinformationszentrum München  
JOBCENTER Ebersberg 
JOBCENTER Freising 
JOBCENTER München 
Johanniter Flüchtlingsunterkunft 
Jugendhaus München e.V. 
Jugendprogrammierer – Centrum München e.V. 
Jugendsozialarbeit JaA 
Katholische Jugendfürsorge der Erzdiözese 
München und Freising e.V. 
Katholischer Männerfürsorgeverein 
München e.V. 
Katholisches Jugendsozialwerk München e.V. 
kbo-Isar-Amper-Klinikum gemeinnützige GmbH 
kbo-Kinderzentrum München gGmbH 
Kinderhaus Medienfabrik 
KinderschutzHaus München 
Kirchheim-Heimstettener Tafel e.V. 
Klinikum der Universität München 
Klinikum rechts der Isar, soziale Beratung 
Kofra e.V. 
Kontakt & Beratung Haidhausen KID e.V. 
Kreisjugendring München Stadt im Bayerischen 
Jugendring  
Landeshauptstadt München 
Landratsamt Freising Sozialverwaltung 
LebensArt e.V. 
Lebenshilfe München e.V. 
Malteser Hilfsdienst e.V. 
Mensch-Kunst-Leben e.V. 
MFZ Münchner Förderzentrum GmbH 
mitSprache e.V. 
münchen für alle 
MÜNCHENSTIFT GmbH 
Münchner Aids-Hilfe e.V. 
Münchner Bündnis gegen Depression e.V. 
Münchner Pflege Team 
Münchner Schülerbüro e.V. 
Münchner Tafel e.V. 
Münchner Volkshochschule GmbH 

Münchner Waisenhaus 
Mutter/Vater-Kind-Einrichtungen gGmbH 
MVZ Mütter-Väter-Zentrum Neuhausen e.V. 
Nachbarschaftshilfe in der Au e.V. 
Nachbarschaftstreff Maikäfersiedlung 
NEA – Netzwerk erwerbssuchender Akademiker 
Nestwärme e.V. 
Netzwerk Geburt und Familie e.V. 
NEUE WEGE gemeinnützige Gesellschaft für 
Jugendhilfe und soziale Betreuung mbH 
OBA – Offene Behindertenarbeit - evangelisch 
in der Region München 
Opstapje – Evangelische Familienbildungsstätte Elly 
Paritätischer Wohlfahrtsverband Landesverband 
Bayern e.V. 
Perspektive GmbH München 
Phönix aus der Asche e.V. 
Projekteverein  
Prop e.V. – Verein für Prävention, Jugendhilfe 
und Suchttherapie 
Psychosoziale AIDS-Beratungsstelle 
PulsM GmbH 
Refugio München  
Regenbogen Wohnen gGmbH 
Salesianum Don Bosco – Projekt Hope und 
Projekt Life 
SchlaU-Schule 
Selbsthilfezentrum München  
Seniorentreff Neuhausen e.V. 
SOS Kinderdorf 
Sozialbürgerhäuser der LH München 
Sozialdienst Katholischer Frauen e.V. 
Soziale Dienste 
Sozialnetz Würmtal 
Spectrum Mobil GmbH 
Stadtteiltreff Berg-am-Laim 
Stiftung Pfennigparade – Rehabilitationszentrum 
Studenten bilden Schüler e.V. 
SWW – Südbayerische Wohn- und Werkstätten 
für blinde und sehbehinderte Menschen gGmbH 
Tatendrang München Freiwilligen-Agentur 
Therapeutische Wohngemeinschaften in 
München e.V./Teambüro 
Therapienetz Essstörungen 
Tolstoi Hilfs- und Kulturwerk e.V. 
Trauma Hilfezentrum München e.V. 
UnterstützerNetz München GbR 
V.I.B. e.V. Verein für individuelle Betreuung 
V.I.J. e.V. Verein für internationale Jugendarbeit 
VbA Selbstbestimmt Leben e.V. 
Verein für Fraueninteressen e.V. 
Verein für Jugend- und Familienhilfe e.V. 
Verein für Sozialarbeit e.V. 
Verein Stadtteilarbeit e.V. 
VJF e.V. – Amb. Erziehungshilfe i. Landkreis 
München 
Weißer Rabe – soziale Betriebe und Dienste GmbH 
Wohnen GmbH – Sozialhilfeverwaltung Ebersberg 
Wohnforum München 
Wohnhilfe e. V. 
ZAB e.V. Zusammen aktiv bleiben 
Zentrum für Heilpädagogik & Therapie – 
Kinderklub e.V. 
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So werden wir gesehen 

Dieter Reiter 
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt München 

"(...) Wir dürfen auch die nicht aus dem Blick verlieren, deren 
Einkommen niedrig ist. Der Kulturraum München ist für alle 
da. Dazu trägt übrigens auch der gleichnamige Verein 
KulturRaum bei, der sich um Kulturgäste kümmert, die sich 
einen (Veranstaltungs-)Besuch bisher trotz fairer Preisgestaltung 
nicht leisten können (…)". 

Aus der "Rede zum Kulturempfang" am 17. Juli 2017 in den 
Münchner Kammerspielen. Jährlich findet in München ein 
Kulturempfang des Oberbürgermeisters statt, bei dem Kultur-
schaffende in München eine Wertschätzung erfahren. 

Anna Schott 
Gemeinsam Leben Lernen e. V., Wohnprojekt Domagkpark  

„Wir leben zusammen in einer 
bunten Mischung aus Studenten und 
Menschen mit Behinderung in einer 
inklusiven Wohngemeinschaft. 
Für uns bedeutet das gemeinsame 
Zusammenleben nicht nur zusammen 
zu wohnen, sondern auch Veranstal-
tungen gemeinsam zu besuchen und 
tolle Erlebnisse zu teilen. Durch das 
vielfältig kulturelle Programm von 
KulturRaum München e.V. wird uns genau das ermöglicht! 
In dem regelmäßigen Angebot von KulturRaum finden wir fast immer etwas, das uns 
Spaß macht und schöne Erfahrungen mit sich bringt. Vielen Dank dafür!“ 

Christiane Brammer 
Hofspielhaus 

„Mit der Eröffnung des Hofspielhauses 
vor zwei Jahren habe ich mir einen ganz 
persönlichen Traum erfüllt: Kunst für alle! 
Ganz nach dem Motto ‚Hier ist alles 
möglich, hier darf alles sein‘ möchten wir 
den Gästen auf unserer kleinen Bühne 
Kunst und Kultur näher bringen. Mit 
einem abwechslungsreichen Programm ist 
für jeden etwas dabei: von Komödie über 

Kabarett hin zu Konzerten und natürlich eigene Theaterproduktionen. 
Wir freuen uns sehr, KulturRaum e.V. an unserer Seite zu haben und sind sehr dankbar 
für die wunderbare Zusammenarbeit. Wir möchten weiterhin Kunst und Kultur weiter-
geben und freuen uns auf den gemeinsamen Weg im Jahr 2018.“ 
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Cornelia Breinbauer, Mira Mann 
Milla Club 

 

  
„Vor allem in einer teuren Stadt wie München ist es 
wichtig, Wege zu finden, um Kultur für alle zugänglich zu 
machen, unabhängig vom Einkommen. 
Die Milla ist ein Ort, an dem alle willkommen sind, sie 
steht für Offenheit und Diversität und daher sind wir 
sehr  froh, Teil des KulturRaum-Netzwerks zu sein und 
regelmäßig Kulturgäste bei uns zu begrüßen.“ 

 

Friedrich Mücke 
Schauspieler 

 „Als Filmschauspieler fehlt einem im Gegensatz zum Theater 
manchmal der direkte Kontakt zum Publikum. Umso mehr 
freue ich mich, wenn ich mich für Projekte wie KulturKinder 
engagieren kann. Als Schauspieler habe ich bereits den Kontakt 
zum Filmverleih und zum Kino. Da ist eine eigene Filmvor-
stellung für Kinder, die sich einen solchen Kinobesuch gar 
nicht leisten können, schnell organisiert und ich freue mich zu 
sehen, wie gut der Film ankommt. Die Begeisterung der Kinder 
und die abwechslungsreichen Fragen nach der Vorstellung - da 
habe ich auch richtig Spaß dran!" 

Ruth Nocker, Helga Nirschl-Tauschinski 
Ehrenamtliche KulturPatinnen 

„Seit zwei Jahren begleiten wir als KulturPatinnen 
geflüchtete Menschen zu kulturellen Veranstaltungen 
wie Konzerten oder ins Museum. 
Für die Bewohnerinnen und Bewohner der 
Gemeinschaftsunterkünfte ist dies eine willkommene 
Gelegenheit, einmal ihrem anstrengenden Alltag zu 
entfliehen. Ein Budget für kulturelle Teilhabe über den 
Schulbesuch und Alphabetisierung hinaus, scheint im 
Normalfall für Geflüchtete nicht vorgesehen zu sein. 
Das Angebot von KulturRaum München leistet hier 
einen wertvollen Beitrag zur Integration und zum 
gegenseitigen Verstehen. Auch für uns sind diese 
gemeinsamen Ausflüge jedes Mal ein Erlebnis: Wir 
lernen dabei Menschen aus unterschiedlichsten Kultur- 
kreisen, wie beispielweise Ukraine, Tschetschenien,  
Afghanistan oder Eritrea und auch unterschiedlichster 
Altersgruppen kennen." 



26 

Historie und Entwicklung 

Der gemeinnützige Verein wurde am 15. Februar 2011 gegründet und hat nach einer 
Vorbereitungsphase im Oktober 2011 mit der Vermittlung begonnen. 

Ein Zeitungsartikel über die Kulturloge Berlin im November 2010 gab den Anstoß. 
Auch in einer wohlhabenden Stadt wie München wollten die Vereinsgründerinnen 
Sabine Ruchlinski und Monika Eberl Menschen mit geringem Einkommen Kultur- 
besuche nach diesem Vorbild ermöglichen. 

Die Idee stammt aus Marburg. Hier wurde die erste Kulturloge gegründet. Inzwischen 
gibt es die Bundesvereinigung Kulturelle Teilhabe e.V., der auch KulturRaum München 
angehört und die organisatorisch von uns betreut wird. 
 
 

                                                                         

                                                                        

                                                                      

Nach Vereinsgründung im Februar 2011 wurde einige Monate später das gleichnamige 
Angebot KulturRaum München ins Leben gerufen. 

Danach folgte Eintritt.Frei, der Online-Kalender mit kostenlosen Veranstaltungen auch 
für Kulturinteressierte, die nicht KulturGast sind. 

Als nächstes wurde das Angebot KulturKinder München gestartet. Dieses wendet sich 
speziell an Kinder bis zu 13 Jahren aus einkommensschwachen Familien. 

Danach haben wir mit LiteraturRaum unser Angebot erweitert. Ein Lesezirkel für unsere 
KulturGäste, mit Lesestoff zum Nulltarif. 

Dann folgte KulturKick. Mit diesem Angebot ermöglichen wir auch jungen Menschen von 
14 bis 21 Jahren, die vielfältige Kulturlandschaft zu erkunden. 

Anschließend wurde das Angebot KulturPaten für München aufgesetzt. Damit stellen wir 
Geflüchteten und Menschen mit Behinderungen ehrenamtliche KulturPaten an die Seite. 

MixMuc ist unsere neueste Initiative mit Kulturprojekten für ein kunterbuntes und offen-
herziges München. Für kulturelle Vielfalt, Zusammenhalt und Inklusion aller. 

Wir freuen uns, dass unser Konzept so großen Anklang findet. 

Einige Zahlen im Überblick 

10.900 KulturGäste . 80.300 Tickets seit Beginn  

6.400 erwachsene KulturGäste  

4.500 KulturKinder . 19.700 Kinder-Tickets . 46 KinderPaten  

50 neue KulturKicker in 2017 und 500 Kicker-Tickets 

10 LiteraturGäste 

77 KulturPaten für Geflüchtete und Menschen mit Behinderungen 

300 bis 400 Eintritt.Frei-Veranstaltungshinweise monatlich 

Gründung 
Verein LiteraturRaum  

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
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Entwicklung der Gästezahlen 

Die Anzahl der Menschen, die wir mit unserem Angebot erreichen, steigt kontinuierlich. 
Das liegt nicht nur daran, dass sich immer mehr Gäste bei uns anmelden, sondern ist auch 
darauf zurückzuführen, dass wir gezielt neue Personengruppen erschließen. 

Im Rahmen von Angeboten wie KulturKinder München, KulturKick oder unserem Paten-
modell für Geflüchtete und Menschen mit Behinderungen kooperieren wir mit weiteren 
Sozialpartnern, nehmen zusätzliche Kulturangebote auf und erreichen somit neue Gäste-
gruppen. 

Die Grafik zeigt, wie sich seit Start im Jahr 2011 die Zahl der Personen entwickelt hat, die 
wir mit unseren Angeboten potenziell erreichen können. Die Zahlen enthalten sowohl 
registrierte Einzelgäste und Kinder in unserer Vermittlungsdatenbank als auch Personen, 
die über die Gruppenvermittlung oder eines der Patenprogramme Tickets erhalten 
können. Nicht eingerechnet sind jedoch diejenigen, die per „Zweit-Ticket“ von unseren 
KulturGästen mitgenommen werden. 

Tatsächlich vermittelt wurden Tickets an circa 6.500 KulturGäste. 

 

 

 

Vermittelte Tickets pro Jahr 

Die Anzahl der vermittelten Tickets hat sich nun bei etwa 16.000 pro Jahr stabilisiert. 

Die Grafik zeigt, wie viele Tickets insgesamt im jeweiligen Jahr an KulturGäste vermittelt 
wurden. Die Werte umfassen sowohl die Tickets, die an Einzelgäste oder Kinder 
vermittelt wurden, wie auch alle Tickets, die per Gruppenvermittlung an soziale 
Einrichtungen oder über das Patenmodell vergeben wurden. 

Die durchschnittliche Anzahl von Tickets, die pro Monat vermittelt werden, liegt derzeit 
bei circa 1.500. 

 

 

Seit Vermittlungsbeginn haben wir circa 80.300 Tickets vermittelt.  
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Das Team 

Das KulturRaum-Team setzt sich wesentlich aus ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern zusammen. Dabei sind Studenten, Berufstätige, Rentner und auch 
KulturRaum-Gäste. Aus allen Bereichen unserer Gesellschaft und allen Altersgruppen 
kommen hier Menschen zusammen. Ein lebendiges Miteinander bringt allen neue 
Erfahrungen und Bereicherung. Dadurch ergeben sich auch wertvolle Anregungen für den 
Verein. Mittlerweile beschäftigt der Verein ein Büro-Team, bestehend aus sieben festen 
Mitarbeitern mit unterschiedlichen Wochenarbeitszeiten, so dass eine kontinuierliche 
Arbeit in den Angeboten und Projekten gewährleistet ist. Die Finanzierung hierfür erfolgt 
aus diversen Förderungen und ist zum Teil zeitlich begrenzt. Das Team in seiner Vielfalt 
sichert die erfolgreiche Umsetzung der Vereinsziele. 

Es gibt inzwischen einen „Stamm“ von Mitarbeitenden, der bereits über eine lange Zeit 
konstant ist. Auch freuen wir uns über unsere erste FSJlerin, die bei uns ein freiwilliges 
soziales Jahr absolviert. Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bieten wir eine 
verantwortungsvolle Tätigkeit im kulturellen und sozialen Bereich sowie die Möglichkeit 
zur Mitgestaltung und Weiterentwicklung. 

Wir sind derzeit etwa 180 Personen, Mitarbeiter allgemein und KulturPaten. 

 

Einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von KulturRaum München e.V., Foto: © Sophie Marshall 

 

 

Der Vorstand, von links: Heribert Uschtrin (Verwaltung, Organisation),  Irmelin Ritzert (Sozialpartner, soziale 
Einrichtungen), Evamaria Kern (Mitarbeiter), Sabine Ruchlinski (1. Vorsitzende, Kulturpartner, Vermittlung, 
KulturGäste, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, eigene Veranstaltungen), Utto Kammerl (2. Vorsitzender, 
Finanzen, Infrastruktur), Foto: © KulturRaum München 

 
Die Umsetzung der Ziele des Vereins, die Planung und Art der Durchführung neuer 
Aufgaben, werden in einem Organisationsteam gemeinsam entwickelt. Diesem gehören 
der Vorstand, das Büro-Team und Mitarbeiter aus allen Bereichen und Arbeitsgruppen an. 
Die operative Arbeit erfolgt in Teams, die Angeboten und Projekten zugeordnet sind oder 
themenübergreifend arbeiten. 
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Das können Sie tun 

Tragen auch Sie zum Erfolg unserer Angebote und Projekte bei. 

Unterstützen Sie uns finanziell oder personell. 

Werden Sie Mitglied, spenden Sie oder engagieren Sie sich in unserem Team. 

 

KulturRaum-Infostand, Foto: © Claudia Wenz 

 

Werden Sie Partner*in aus dem sozialen oder kulturellen Bereich. 

Als KulturPatin oder KulturPate begleiten Sie regelmäßig unsere KulturGäste, zum 
Beispiel Kinder, Geflüchtete oder Menschen mit Behinderung in Kulturveranstaltungen. 

Als Ehrenamtliche/r vermitteln Sie am Telefon Karten oder unterstützen uns bei der 
Organisation und Weiterentwicklung. 

Als Förderer oder Spender*in helfen Sie uns, unsere Angebote und Projekte fortzuführen 
und auszubauen. Wir stellen gerne eine Spendenquittung aus. 

Als Künstler*in oder als Künstleragentur unterstützen Sie uns bei einem GästeSpiel oder 
direkt als Kulturpartner, der Tickets für Veranstaltungen in München kostenfrei 
bereitstellt. 

Als Mitglied unterstützen Sie unseren Verein Freunde von KulturRaum München e.V. mit 
einem jährlichen Beitrag. Der Mindestbeitrag beträgt 40 Euro im Jahr für Privatpersonen 
und 200 Euro im Jahr für institutionelle Mitglieder. 

Für einige Privatpersonen und Institutionen bieten wir ermäßigte Mitgliedsbeiträge an. 

10 Euro Jahresgebühr für ehrenamtliche Mitarbeiter von KulturRaum, für Schüler, 
Auszubildende, Studenten, ehemalige und aktive KulturGäste von KulturRaum München. 

20 Euro Jahresgebühr für Sozial- und Kulturpartner von KulturRaum München sowie für 
soziale Einrichtungen, die an der Gruppenvermittlung teilnehmen und für die eine 
Staffelung (20 Euro/40 Euro/60 Euro) nach Anzahl der Gruppenmitglieder vorgesehen ist. 

 

Bankverbindung 
Freunde des KulturRaum München e.V. 
GLS Bank, IBAN: DE70 4306 0967 8240 4198 00, BIC: GENODEM1GLS 
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Daten und Fakten im Überblick 

KulturRaum München e.V.  

Gründung Februar 2011 
Gründung gemeinnütziger Verein 
mit dem Angebot KulturRaum München 

Vorstand | Zuständigkeiten Sabine Ruchlinski: 1. Vorsitzende, 
Kulturpartner, Vermittlung, KulturGäste, Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit, eigene Veranstaltungen 
Utto Kammerl: 2. Vorsitzender, Finanzen, Infrastruktur 
Evamaria Kern: Mitarbeiter 
Irmelin Ritzert: Sozialpartner, soziale Einrichtungen 
Heribert Uschtrin: Verwaltung, Organisation 

Start Gästewerbung 16. August 2011 

Start Kartenvermittlung 18. Oktober 2011 

Mitarbeitende ca. 180 – davon 7 feste Mitarbeiter*innen, alle Weiteren sind 
ehrenamtlich tätig, inklusive KulturPaten 

Vereinsmitglieder 81 

Angebote | Projekte 
Kontakte 

KulturRaum München: Sabine Ruchlinski 
KulturKinder München: Katharina Maurer, Clara Sachs 
KulturKick: Anne-Isabelle Zils 
KulturPaten für München: Luisa Berauer, Katharina Maurer 
Eintritt.Frei: Sophie Marshall 
LiteraturRaum: Patricia Schüttler  
MixMuc: Luisa Berauer 

KulturGäste ca. 10.900 

Vermittelte Tickets ca. 80.300 insgesamt, ca. 1.500 pro Monat 

KulturPaten ca. 120 

Kulturpartner ca. 260 

Sozialpartner ca. 510 

Mitgliedschaften Bundesvereinigung Kulturelle Teilhabe e.V. 
Landesvereinigung Kulturelle Bildung Bayern 
Münchner Bündnis für Toleranz 
Paritätischer Wohlfahrtsverband Landesverband Bayern e.V. 
REGSAM, Regionales Netzwerk für soziale Arbeit, München 

Schirmherrinnen Gisela Schneeberger, Münchner Schauspielerin 
Christine Strobl, Dritte Bürgermeisterin von München 
Liesl Weapon, bayerische Entertainerin 
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Impressum 

KulturRaum München e.V.  
Zenettistraße 2 
80337 München 
Tel. 089 55 26 71 83 
Fax 089 55 26 71 84 
info@kulturraum-muenchen.de 
www.kulturraum-muenchen.de 

Vorstand 
Sabine Ruchlinski, 1. Vorsitzende 
Utto Kammerl, 2. Vorsitzender 
Evamaria Kern 
Irmelin Ritzert 
Heribert Uschtrin 

Bürozeiten für Besucher*innen 
Montag und Donnerstag: 10.00-16.00 Uhr 
Dienstag und  Freitag: 10.00-12.30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 

Verantwortlich 
Sabine Ruchlinski 

Redaktion 

gabriele forstner MARKETiNG 

Konzept, Gestaltung, Grafik 

© gabriele forstner MARKETiNG 

Vereinsregister 
Amtsgericht München VR 203543 

Fotonachweis © 
Seite 3: Sabine Ruchlinski, Foto: Daniel Scholz 
Seite 5: Bayerisches Staatsballett, Nationaltheater, Foto: Charles Tandy 
Seite 5: Konzert der Münchner Philharmoniker, Foto: wildundleise.de 
Seite 5: Konzert auf dem Königsplatz, Foto: privat 
Seite 14: ZAIDE. EINE FLUCHT., Foto: Lioba Schöneck 
Seite 14: GästeSpiel UTOPIA, Foto: Lissy Routil 
Seite 14: Schwabinger Weihnachtsmarkt, Foto: Thomas Giessner 
Seite 15: GästeSpiel UTOPIA, Foto: Andrea Huber 
Seite 16: Wunschherzen, Foto: Thomas Giessner 
Seite 25: Oberbürgermeister Dieter Reiter, Foto: Marcus Schlaf 
Seite 25: Anna Schott, Gemeinsam Leben Lernen e.V., Foto: Dekanat München/mck 
Seite 25: Christiane Brammer, Hofspielhaus, Foto: Dominik Gigler 
Seite 26: Cornelia Breinbauer, Mira Mann, Milla Club, Foto: Bea Wildfeuer 
Seite 26: Friedrich Mücke, Foto: Anne Wilk 
Seite 26: Ruth Nocker, Helga Nirschl-Tauschinski, Foto: Ruth Nocker 
 
Stand: Dezember 2017  

mailto:info@kulturraum-muenchen.de
http://www.kulturraum-muenchen.de/
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